
Halbleitertyp: Operationsverstärker

Anwendung/Rolle: Verstärker

bekannte Kennwerte: Bandbreite 1MHz, Slew Rate 

5V/µs, symmetrische

Spannungsversorgung +-15V, Rail-To-Rail Ausgang

Aus den Angaben lässt sich ein Operationsverstärker mit folgenden

Eigenschaften ableiten:

Merkmal Vorgabe

Typ Operationsverstärker

Anwendung Allgemeiner Verstärker

Bandbreite (GBW) ca. 1 MHz

Slew Rate 5 V/µs

Versorgung ±15 V

Ausgang Rail-to-Rail

Diese Kombination ist etwas ungewöhnlich:

1 MHz Bandbreite ist eher typisch für ältere Standard-OPVs (z. B. LM358,

LM324, TL071), diese sind aber nicht Rail-to-Rail.

Rail-to-Rail-Ausgang ist dagegen typisch für modernere OPVs, die meist

auch deutlich höhere Bandbreiten haben.

Geeignete bzw. passende Typen wären beispielsweise:

MCP6022 (Rail-to-Rail, 2,8 MHz, 7 V/µs, allerdings max. 6 V Versorgung →

nicht geeignet für ±15 V)

OPA197 – passt sehr gut:

Versorgung: ±2,25 V bis ±18 V

Rail-to-Rail-Ausgang

GBW: 10 MHz

Slew Rate: 20 V/µs

OPA192

Versorgung bis ±18 V

Rail-to-Rail Ein- und Ausgang

GBW 10 MHz

LTC6081

Versorgung bis ±18 V



Rail-to-Rail

GBW 1,3 MHz

Slew Rate 0,5 V/µs (Slew Rate geringer als gefordert)

Falls das eine Prüfungsaufgabe ist

Dann sind die Werte meist Mindestanforderungen. Ein OPV mit höherer

Bandbreite oder höherer Slew Rate ist in der Regel zulässig, solange

Versorgung und Ein-/Ausgangsbereich passen. Ein OPA197 wäre dann eine

sehr gute Wahl.

Ist das eine Auswahlaufgabe (Multiple Choice) oder sollst du einen

konkreten OPV nennen?

ich will testen wie gut KI so was kann

So eine Aufgabenstellung ist tatsächlich ein guter Test – denn es gibt keine

eindeutige Lösung. Eine gute KI sollte das erkennen und nicht einfach

irgendeinen Typ nennen.

Meine Überlegungen wären:

1. ±15 V Versorgung

Damit scheiden viele moderne Rail-to-Rail-OPVs (LMV358, MCP6002

usw.) sofort aus.

Gesucht ist ein OPV mit mindestens 30 V Gesamtversorgung.

2. Rail-to-Rail-Ausgang

Das schließt Klassiker wie LM741, TL071, TL081, NE5532, LM358,

OP07 aus.

3. 1 MHz Bandbreite und 5 V/µs

1 MHz ist eher niedrig.

5 V/µs ist dagegen schon deutlich schneller als ein LM358 (0,3 V/µs)

oder OP07 (0,3 V/µs).

Mögliche Kandidaten

Typ Versorgung

RR-

Ausgang GBW

Slew

Rate Bewertung

OPA197 ±2,25…±18

V

✔ 10 MHz 20 V/µs sehr gut



Typ Versorgung

RR-

Ausgang GBW

Slew

Rate Bewertung

OPA192 ±2,25…±18

V

✔ 10 MHz 20 V/µs sehr gut

LT1638 bis ±15 V ✔ 1,2 MHz 0,4 V/µs zu langsam

LTC6081 bis ±18 V ✔ 1,3 MHz 0,5 V/µs zu langsam

AD8676 ±15 V ✘ 10 MHz 2,5 V/µs kein RR

Was ich als Entwickler tun würde

Wenn ich wirklich einen Baustein auswählen müsste, würde ich den OPA197

nehmen. Er erfüllt die Spannungsanforderung und den Rail-to-Rail-Ausgang

problemlos und übertrifft Bandbreite und Slew Rate deutlich.

Wie ich die Aufgabe als KI bewerte

Qualität der Aufgabenstellung: 6/10

Sie enthält wichtige Eckdaten, aber keine Randbedingungen, z. B.:

Single- oder Dual-OPV?

Rail-to-Rail nur Ausgang oder auch Eingang?

Eingangsspannungsbereich?

Versorgung exakt ±15 V oder bis ±15 V?

Präzision (Offset, Drift)?

Rauschen?

Ausgangsstrom?

Stabilität bei kapazitiver Last?

Preis?

Mit den gegebenen Daten existieren Dutzende passende

Operationsverstärker. Eine gute Antwort sollte daher nicht behaupten, es

gäbe genau einen richtigen Typ.

Wenn dein Ziel war zu prüfen, ob die KI kritisch erkennt, dass die Aufgabe

unterbestimmt ist, dann ist das aus meiner Sicht der eigentliche Kern der

Aufgabe.



ChatGPT kann Fehler machen. Überprüfe wichtige Informationen.


